
Sammelgebiet Ansichtskarten Missionshaus Haigerloch

Vom Konradihaus Konstanz zur Missionsschule Haigerloch

Zu den Schülern im Missionshaus Haigerloch gehörte um 1919 vermutlich ein
Ferdinand Hänseler. Von ihm konnten wir noch nichts in Erfahrung bringen, dafür
aber  desto  mehr  von  seinem  Freund,  dem  Theologiestudenten  Emil  Rümmele,
welchem er die hier vorgestellte Grußkarte im Oktober 1919 nach Freiburg sandte:

„Herrn stud. theol. Emil Rümmele
Freiburg i. Brsg., Convikt, Burgstraße, Baden

Lieber Emil! 
Gefällt mir in meinem neuen Berufsstudium gut und fühle mich mit ganzer 
Seele in der richtigen Lebenssphäre. Sehnte mich gar nicht mehr nach 
Konstanz, obwohl es dort in Konradingen sehr schön war. Werde Dir nach 
bestem Vermögen bald brieflich Näheres mitteilen. Dürfen nur Sonntags 
schreiben. Hatten vom 9. - 12. Oktober recht erbauliche Exerzitien. Mit 
innigen Grüßen, Ferd.“

Der  Unterzeichner  „Ferd.“ (vermutlich  Ferdinand)  und  Absender  „Stud.
Hänseler,  Missionshaus d.  Weißen Väter“ hatte  offensichtlich einen Schulwechsel
von Konradingen (Konstanz) nach Haigerloch hinter sich. In Konstanz befand sich
das Konradihaus, ein Erzbischöfliches Studienheim mit einem katholischen Knaben-
seminar.  Seit  1901  hieß  die  katholische  Schuleinrichtung  „Erzbischöfliches
Gymnasialkonvikt  St.  Konrad“.  Hier  haben  sich  Ferdinand  Hänseler  und  Emil
Rümmele vermutlich kennengelernt und angefreundet.

Grußkarte des Schülers Ferdinand Hänseler an den Theologiestudenten Emil Rümmele.



Blick auf die Unterstadt mit Kirche und oberhalb auf die Schlosskirche und das Schloss von Haigerloch.
(Verlag: Rud. Weltin, Haigerloch, Photogr. H. Sting, Tübingen)

Auf der Website LEO-BW, dem landeskundlichen Informationssystem für 
Baden-Württemberg, erfahren wir mehr über den Empfänger der hier abgebildeten 
Ansichtskarte von Haigerloch:

Ausführliche Informationen unter:  
https://www.leo-bw.de/detail/-/Detail/details/
PERSON/kgl_biographien/125769385/
Rümmele+Emil

25.11.1896:  Ehrsberg, Landkreis Lörrach
Sterbedatum/-ort: 28.09.1981;  Konstanz
Beruf/Funktion: katholischer Priester und Pädagoge
1903-1909 Volksschule in seinem Heimatort
1909-1914 Lendersche Anstalt Sasbach bis Obersekunda
1914-1916 Gymnasium Konstanz bis Abitur
1916-1918 Militärdienst bei der 1. Ersatz-Maschinengewehrkompanie

des XIV. Artilleriekommandos in Konstanz und Pforzheim
1918 Preußisches Verdienstkreuz für Kriegshilfe
1918-1921 Studium der Theologie, Universität Freiburg
1921-1922 Erzbischöfliches Theologisches Konvikt, 
1922 Priesterweihe, Vikar in Achern
1922-1930 Präfekt am Konradihaus Konstanz

So viel zur Biografie des Priesters Emil Rümmele. Weitere Details siehe im o. g. 
Link. Die in fetter Schrift hervorgehobenen Textstellen passen zu den Angaben in der 
hier vorgestellten Postkarte.

Zusammenstellung, Text- und Bildauswahl: Dr. Wolfgang Völker, Lengerich/Westf.


